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2 BERUFE IN DER
AUTOMOBILBRANCHE

DIE GANZE WELT
DER FAHRZEUGE

EIN BERUF ZWISCHEN TECHNIK
UND KUNDENKONTAKT

Automobilkaufmann/-frau
Die Ausbildung zum Automobil-
kaufmann oder zur Automobil-
kauffrau eröffnet Einblicke in ein
breites Spektrum der Fahrzeug-
welt. Vom sportlichen Verbrenner
über familienfreundliche Modelle
bis hin zu modernen E-Autos: Fach-
wissen ist zentral, um Kundinnen
und Kunden kompetent zu beraten
und technische Entwicklungen ein-
zuordnen.

Verkauf, Service,
Organisation
Automobilkaufleute arbeiten an
der Schnittstelle zwischen Technik
und Vertrieb. Sie erstellen An-
gebote, begleiten Probefahrten,
kalkulieren Finanzierungen oder
Leasingmodelle und koordinieren
Werkstatttermine. Organisation,
Genauigkeit und ein klares Ver-
ständnis für kaufmännische Ab-
läufe sind entscheidend.

Technik verstehen –
Trends erkennen
Die Branche wandelt sich stark.
Elektromobilität, vernetzte Fahr-
zeuge und neue Antriebskonzepte

verlangen aktuelles Know-how.
Wer sich für technische Innovatio-
nen interessiert und bereit ist, sich
regelmäßig weiterzubilden, findet
hier ein dynamisches Berufsfeld.

Kundenorientierung
als Schlüssel
Empathie und Gesprächsfüh-
rung spielen eine zentrale Rolle.
Automobilkaufleute erfassen
Bedürfnisse präzise und führen
Kundinnen und Kunden sicher
durch Auswahl, Ausstattung und
Kaufprozess. Vertrauen entsteht
durch transparente Beratung und
verlässliche Informationen.

Perspektiven
nach der Ausbildung
Die Ausbildung bietet vielfälti-
ge Entwicklungsmöglichkeiten
– vom Verkauf über Service und
Marketing bis hin zu Fuhrparkma-
nagement oder späterenWeiter-
bildungen im Automobilhandel.
Wer Begeisterung für Fahrzeuge
mit kaufmännischem Denken ver-
bindet, findet in diesem Berufsfeld
langfristige Chancen.

FAKTEN
Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Art der Ausbildung:
klassische duale
Berufsausbildung

Schulabschluss:
Haupt- oder Realschul-
abschluss erwünscht

Ausbildungsvergütung:
1. Jahr: € 1.021
2. Jahr: € 1.067
3. Jahr: € 1.139
Quelle: azubiyo 2026 / Durchschnitts-
werte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch, Wirtschaft,
Mathematik

Das musst Du mitbringen:
 Eigeninitiative und
Entscheidungsfreude

 Überzeugungsfähigkeit
 Neugierde und
Lernbereitschaft

FAKTEN

e be e tsc aft

Automobilkaufleute sind das Gesicht des Auto-
hauses. Sie stehen an vorderster Front, wenn es
um Kundenberatungen und um organisatorische
und kaufmännische Aufgaben im Autohaus geht.
Bei ihnen dreht sich alles um Rechnungs- und Auf-
tragsbearbeitung, die Disposition, das Erstellen
von Abschlüssen, Kosten und Leistungsrechnun-
gen sowie Service- und Finanzdienstleistungen.
Technisches Grundwissen über Autos, kaufmän-
nisches Geschick sowie ein sicherer Umgang mit
Menschen gehören genauso zur ‚Grundausstat-
tung‘, wie ein gepflegtes Erscheinungsbild und
gute Umgangsformen.

"MEIN HERZ SCHLÄ
GT FÜR AUTOS

– UND FÜR MENSC
HEN."
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VON DIESEL BIS DIGITAL –
WIR BEHERRSCHEN ALLES.
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BERUFE IN DER
AUTOMOBILBRANCHE

LIEBEN, WAS MAN TUT.

Kfz-Mechatroniker/in
Sie analysieren, montieren
und demontieren elektrische,
elektronische und mechanische
Systeme, stellen Fehler und
Störungen fest und beheben
die Ursachen. Und da sie das
an „des Deutschen liebstes
Kind“, dem Auto, tun, haben
sie ein entsprechendes hohes
Ansehen.

Der Schraubenschlüssel ist
immer noch wichtig, aber
ohne Technik geht imWerk-
stattalltag nichts mehr.
Computer und elektronische
Prüfsysteme sind tägliche
Begleiter von Kfz-Mecha-
tronikern, selbst unter der
Motorhaube von Kleinwagen
versteckt sich inzwischen
modernste Hightech. Für an-
gehende Kfz-Mechatroniker
heißt das: Verständnis für
Elektronik, Datenverarbei-
tung und Mechanik. Fehler
werden ausgelesen,
Steuergeräte

codiert, Wartungen sowie
Sicherheits- und Energiechecks
durchgeführt. Eine immer grö-
ßere Rolle spielen auch Elektro-
autos und Hybridmotoren.
Das erfordert Interesse und
ständige Weiterbildung. Und
da die Vielfalt kaum zu über-
blicken ist, können sich Kfz-Me-
chatroniker zwischen folgenden
Schwerpunkten entscheiden:
Personenkraftwagentechnik,
Nutzfahrzeugtechnik, Motor-
radtechnik, System- und Hoch-
volttechnik, Karosserietechnik.

LIE

Dauer der Ausbildung:
3,5 Jahre

Art der Ausbildung:
klassische duale
Berufsausbildung

Schulabschluss:
Haupt- oder Realschul-
abschluss erwünscht

Ausbildungsvergütung:
1. Jahr: € 1.012
2. Jahr: € 1.066
3. Jahr: € 1.142
4. Jahr: € 1.201
Quelle: azubiyo 2026 / Durchschnitts-
werte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch, Physik, Englisch,
Mathematik

Das musst Du mitbringen:
 Sorgfalt & Genauigkeit,
 Handwerklich-technisches
Geschick

 Neugierde und
Lernbereitschaft

FAKTEN
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REPARIEREN, LACKIEREN,
WIEDERHERSTELLEN.

Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker/in

FAKTEN
Dauer der Ausbildung:
3,5 Jahre

Art der Ausbildung:
klassische duale
Berufsausbildung

Schulabschluss:
Haupt- oder Realschulab-
schluss erwünscht

Ausbildungsvergütung:
1. Jahr: € 1.101
2. Jahr: € 1.138
3. Jahr: € 1.210
4. Jahr: € 1.273
Quelle: azubiyo 2026 / Durchschnitts-
werte / Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch, Englisch,
Mathematik

Das musst Du mitbringen:
 Sorgfalt & Genauigkeit,
 Handwerklich-technisches
Geschick

 Neugierde und
Lernbereitschaft

Karosserie und Fahrzeugbaumechaniker
sind echte Allround-Talente. Sie kennen
sich mit Fahrzeugen aller Art aus, führen
Unfallreparaturen durch oder legen Fahr-
zeuge tiefer. Dabei müssen Karosserie-
und Fahrzeugbaum aniker immer auf
der Höhe der te Entwicklung
sein, denn di m Beispiel
bei alterna en rasant
voran. K ume-

chaniker restaurieren auch Oldtimer oder
konstruieren und bauen Sonderfahrzeuge.
Spezielle Aufgaben übernehmen sie beim
Bau von Prototypen.

Ab dem dritten Ausbildungsjahr spezia-
lisieren sich angehende Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker in den Fach-
richtungen Karosserie- und Fahrzeugbau-
technik, Karosserieinstandhaltungstech-
nik und Caravan- und Reisemobiltechnik.
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STARTEN AUS DER
POLEPOSITION

M werpunkt auf Karosserie- und Fahrzeugbautechnik bist du in der Fer-
tigun dWartung von Karosserien und deren Teilen zuständig. Du arbeitest mit
Metallen und Kunststoffen, aber auch speziellen Hightech-Materialien. Deine Arbeit
musst du immer dokumentieren. Außerdem gehört die Funktionsprüfung zu deiner
Tätigkeit als Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker bzw. Karosserie- und Fahrzeug-
baumechanikerin.

Entscheidest du dich für die Fachrichtung Karosserieinstandhaltungstechnik, kommst
du immer dann zum Einsatz, wenn etwas nicht (mehr) funktioniert, beispielsweise nach
einem Unfall. Du beurteilst das beschädigte Fahrzeug und stellst Fehler und Störungen
fest. Du musst hier auch mit Zahlen umgehen können und Kostenvoranschläge erstel-
len. Entscheidet sich der Kunde dann für die Reparatur, führst du sie durch.

Im Schwerpunkt Caravan- und Reisemobiltechnik geht es um die Herstellung von
Bauteilen für Wohnwägen undWohnmobile. Mithilfe von CNC-Maschinen stellst du
beispielsweise Außenwände oder Möbel her. Und auch die Montage fällt in deinen
Tätigkeitsbereich. Nicht nur um die Wände und Türen kümmerst du dich auch, auch
Sanitäreinrichtungen oder Heizungen schließt du an.

m
umechan

technischen E
diese schreitet zum

nativen Antriebssystemen
Karosserie- und Fahrzeugbau

Mit dem Schw
ung undW

len



FAKTEN

DUALES STUDIUM BAUINGENIEURWESEN
m/w/d
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„GESTALTE DIE WELT
VON MORGEN – MIT TECHNIK,
MENSCHEN UND VISIONEN“

Mensch, Technik, Zukunft
Du willst etwas bewegen – für Menschen, für Städte,
für die Umwelt. Ein duales Studium im Bauingenieurwe-
sen verbindet genau das: Planung, Digitalisierung und
technische Innovationen, die unsere Welt formen.

Theorie trifft Praxis
Im dualen Studium arbeitest du eng mit Unternehmen
zusammen: Du planst reale Bauprojekte, nutzt
modernste digitale Tools und lernst, wie Technik
und Nachhaltigkeit Hand in Hand gehen.
Theorie und Praxis greifen dabei nahtlos ineinander.

Deine Zukunft bauen
Von intelligentenWohngebieten über Brücken bis zu
smarten Infrastrukturen – als Bauingenieur*in gestal-
test du aktiv die Lebensräume von morgen.
Du entscheidest, wie Städte wachsen, welche Mate-
rialien eingesetzt werden und wie digitale Lösungen
Projekte effizienter machen.

Der perfekte Start
Mit einem dualen Studium bist du sofort mitten im
Geschehen, sammelst wertvolle Berufserfahrung und
legst den Grundstein für eine Karriere voller Chancen
– in einem Beruf, der Technik, Menschen und Zukunft
vereint.

Deine Lieblingsfächer:
Chemie
Mathe
Physik

Persönliche Anforderungen:
 Interesse für technische und
naturwissenschaftliche Fächer

 Begeisterung für Bauwerke,
Infrastruktur, etc.

 Logisches Denken
 handwerkliches Geschick
 Konzentrationsvermögen
 räumliches Vorstellungsvermögen
 sorgfältige Arbeitsweise

Gehalt (während des dualen
Studiums):
Wer ein duales Bauingenieur Studi-
um absolviert, kann sich bestimmt
nicht über mangelnde Bezahlung
beschweren. Allerdings zahlt nicht
jedes Unternehmen gleich, sondern
es gibt unterschiedliche Vergü-
tungsmodelle. Die einen zahlen
nach Tarifvertrag, die anderen
legen die Gehälter für die dualen
Studenten selbst fest

Karriere und berufliche
Perspektiven:
Nach einem erfolgreichen dualen
Studium hast du sowohl einen aka-
demischen Abschluss als auch zum
Beispiel einen Meisterbrief oder
eine Gesellenprüfung in der Tasche.
Optimale Voraussetzungen also, um
ins Arbeitsleben zu starten.
(Quelle: wegweiser-duales-studium).

Foto: Freimuth

MIT EINEM
DUALEN STUDIUM

BIST DU SOFORT

MITTEN IM

GESCHEHEN.

Foto: Freimuth



FAKTEN
Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Art der Ausbildung:
klassische duale Ausbildung

Schulische Vorrausetzungen:
Mindestens Hauptschul-
abschluss

Ausbildungsvergütung:
1.Ausbildungsjahr: € 1.091
2.Ausbildungsjahr: € 1.161
3.Ausbildungsjahr: € 1.251

Quelle: azubiyo 2026 / Durchschnittswerte/
Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Mathe
Deutsch
Englisch
Sport

Das musst Du mitbringen:
 Sorgfalt & Genauigkeit
 Verantwortungs- und
Gefahrenbewusstsein

 Neugierde und
Lernbereitschaft

Das sollte Dich interessieren:
 Spaß an körperlicher Arbeit
 Arbeiten im Team
 Ordnung zu halten und alles
im Blick zu behalten

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK
m/w/d

77

PLATZ UND
ORDNUNG SCHAFFEN

Fachkräfte für Lagerlogis-
tik sorgen dafür, dass Mil-
lionen von Gütern in die
Welt gelangen. Und das
nach einem System, das
wirtschaftlich, fristgerecht
und reibungslos funktio-
niert.
In derAusbildungFachkraft
für Lagerlogistik lernst Du,
wie man Güter fachgerecht
lagert, wie Du wirtschaft-
liche und termingerechte
Tourenpläne anfertigst und
wie Ladelisten und Belade-
pläne zu erstellen sind.
Du bedienst Gabel-
stapler, belädst
LKWs, organisierst
die Entladung der
Güter, stellst Lie-
ferungen zusam-
men, erarbeitest
Angebote und
hilfst bei Inven-
turarbeiten und
einfachen Jahresab-
schlüssen.
Die Ausbildung zur
Fachkraft für Lagerlog
tik kann ganz unterschied-
lich aussehen. Das hängt
von Deinem Ausbildungs-
betrieb ab, der Branche, in
der Du arbeitest, und der
Abteilung, in der Du tätig
bist. Als Fachkraft für La-
gerlogistik bist Du in Lager-
hallen, Fabrikhallen oder
Kühlhäusern beschäftigt,
gelegentlich kann auch das
Büro deinArbeitsplatz sein.

Welche Chancen
habe ich nach der
Ausbildung?

NachderAusbildung kannst
Du in nahezu allen Wirt-
schaftszweigen arbeiten,
von Transport und Verkehr
über Fahrzeugbau, Elek-
trobranche, in der Holz-,

Textil-, Chemieindustrie
oder im Handel. Überall
dort, wo es eine Lagerhal-
tung gibt, werden Fachkräf-
te benötigt.Darüber hinaus
hast Du zahlreiche Fortbil-
dungsmöglichkeiten, zum
Beispiel durch eine Weiter-
bildung zum Logistikmeis-
ter oder zur Fachkraft für

Logistik und Materialwirt-
schaft. Du könntest aber
auch über ein anschließen-
des Studium nachdenken,
zum Beispiel im Bereich
Logistik.

(Quelle: azubiyo)
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Als Fachkraft für Lagerlogistik
(m/w/d) den Überblick behalten.

r
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FAKTEN
Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Ausbildungsvergütung:
Die Ausbildungsvergütung ist von
Unternehmen zu Unternehmen
unterschiedlich. Daher nur Angaben
von Durchschnittswerten:

1. Ausbildungsjahr: € 1.024
2. Ausbildungsjahr: € 1.108
3. Ausbildungsjahr: € 1.227
Quelle: azubiyo/Durchschnittswerte,
Angaben ohne Gewähr.

Dein Gehalt in der Ausbildung
hängt davon ab, ob dein Ausbil-
dungsbetrieb an einen Tarifvertrag
gebunden ist und in welcher
Branche du beschäftigt bist.

Deine Lieblingsfächer:
Englisch
Mathematik
Deutsch

Das musst Du mitbringen:
 Organisationstalent und
rasche Auffassungsgabe

 Belastbarkeit und einen
klaren Kopf

 Gute verbale Kommunika-
tionsfähigkeit

 Gepflegtes Erscheinungsbild
 Fremdsprachenkenntnisse,
vor allem Englisch

 Verantwortungsbewusstsein

Das sollte Dich interessieren:
 Umgang mit Menschen
 Teamarbeit
 Selbstständiges Arbeiten

8 SCHIFFFAHRTSKAUFLEUTE
m/w/d

„BREITES
INTERNATIONALES
EINSATZFELD“

Schifffahrtskaufleute
organisieren den
Transport von Gütern
aller Art sowie
Personen über See.So fern, so nah – Tom, Rickmer und Jörn

Foto: Tonn

WAS VERSTECKT S
IC

HINTER BREB?

Foto: Tonn

Hat man die Ausbildung zur
Schifffahrtskaufmann be-
endet, kann man sein Gehalt
noch durch ein Studium er-
höhen. Typische Weiterbil-
dungsmöglichkeiten sind zum
Beispiel der Betriebswirt und

der Verkehrsfachwirt. Für bei-
de Studiengänge gibt es auch
eine Prüfung vor der Industrie-
und Handelskammer. Schiff-
fahrtskaufleute arbeiten welt-
weit in Reedereien.
Sie kommen rum in der Welt.

Während ihrer Ausbildungszeit ler-
nen sie je nach Unternehmen alle
Belange der Seeschifffahrt kennen.
Diese erstrecken sich von der Finan-
zierung und Planung eines Neubaus
über die Besetzung und Ausrüs-
tung bis zum wirtschaftlichen und
reibungslosen Einsatz der Schiffe
weltweit. Ausgebildete Schiff-
fahrtskaufleute arbeiten weltweit
in Reedereien (nautisches und tech-
nisches Management, Crewing,
Buchhaltung/Controlling, Verwal-
tung, Projektierung), bei Hafen/
Klarierungsagenturen, bei Schiffs-
ausrüstern und Bunkerlieferan-
ten, als Schiffs (An-und Verkaufs-)
makler, Befrachtungsmakler, bei
Schiffsversicherern und –finanzie-
rern sowie im Fahrgastbereich).
Damit gilt der Schifffahrtskauf-
mann als der vielseitigste kauf-
männische Beruf überhaupt.

Welche Chancen
habe ich nach
der Ausbildung?

DieWurzeln des Unternehmens gehen auf die
1951 gegründete Bremer Reederei Eilemann
& Bischoff zurück. Diese war gleichzeitig die
Muttergesellschaft der späteren Bischoff-
Gruppe. 2014 verlegte Ehlers die Unterneh-
menszentrale mit allen operativen Sparten
nach Cuxhaven. BREB ist als Reederei in der
klassischen Stückgutfahrt in europäischen
Gewässern aktiv. Außerdem werden eigene
Liniendienste nach Nordafrika betrieben.
Eigenen und gecharterte Schiffe werden durch
eine eigene Befrachtungsabteilung auch in der
Trampfahrt eingesetzt.
In Bremen, Bremerhaven, Cuxhaven, Stade
und Sassnitz ist die BREB außerdem als
Klarierungsagent tätig. So wird in Cuxhaven
die norwegische Reederei UECC betreut, die
aktuell für BMW alle Fahrzeuge nach England
transportiert. Zusammen mit einem dänischen
Unternehmen wurde die ten Firma BlueWater
BREB GmbH, ebenfalls mit Sitz in Cuxhaven,
gegründet, die unter anderem die Importe von
Vestas über Cuxhaven abwickelt.

So fern so nah Tom Rickmer und Jörn

CH

Frischer Wind – Hailey, Rickmer, Tom, Jason, Luka, Colin, Jörn und René



Fotos: J. Tonn

FAKTEN
Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Gehaltsperspektiven /
Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: € 1.135
2. Ausbildungsjahr: € 1.206
3. Ausbildungsjahr: € 1.285

Quelle: azubiyo 2026 / Durchschnittswerte /
Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Deutsch
Wirtschaft/Mathematik
Englisch

Das musst Du mitbringen:
Mindestens Realschulab-
schluss, Abitur/Fachabitur

 Sorgfalt
 Selbstbewusstsein
 Flexibilität
 Teamfähigkeit
 Kommunikationsfähigkeit
 Organisationstalent
 Gute Noten in Deutsch, Mathe
undWirtschaft

 Verhandlungsgeschick
 Kaufmännisches Denken

Das sollte Dich interessieren:
 Beratung von Kunden
 Teamarbeit
 Arbeit am Computer und mit
modernen Medien

Kaufleute im Groß- und
Außenhandelsmanagement
sind wahre Alleskönner im
Handel. Sie sind die Schnitt-
stelle zwischen Herstellern,
Lieferanten und Kunden – und
sorgen dafür, dass Waren ef-
fizient, pünktlich und wirt-
schaftlich ihren Weg in den
Markt finden.

Wie der Name schon sagt,
gibt es diese Ausbildung in
zwei Fachrichtungen:
Im Großhandel kaufst du
Waren und Dienstleistungen
bei Herstellern oder Liefe-
ranten ein und verkaufst sie
an Handwerks-, Handels-,
und Industrieunternehmen,
die diese selbst benötigen
oder im Laden an den Kun-
den verkaufen. Du berätst die

Kunden umfassend über die
Eigenschaften der Güter und
sorgst für eine termingerech-
te Lieferung an den richtigen
Ort.

Im Außenhandel bist du für
den Im- und Export von Wa-
ren zuständig. Das heißt, du
verhandelst mit Firmen aus
aller Welt und jonglierst mit
Zöllen und Währungen. Gute
Fremdsprachenkenntnisse
sind also ein Muss!

In beiden Fachrichtungen
kannst du auch dafür ver-
antwortlich sein, neue Kun-
den zu gewinnen, indem du
die Konkurrenz analysierst
und dir Werbeaktionen aus-
denkst. Neben mündlicher
und schriftlicher Kommu-

nikation sind Zahlen dein
wichtigstes Werkzeug: Mit
verschiedenen Computer-
Programmen kalkulierst du
Preise, erstellst Rechnungen
sowie monatliche Aufstel-
lungen über Einnahmen und
Ausgaben.

KAUFLEUTE IM GROSS- UND
AUSSENHANDELSMANAGEMENT
m/w/d
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ANSPRECHPARTNER NR. 1
RUND UM DEN HANDEL
Von Kundengesprächen über organisierte
Lagerhaltung bis hin zu Online-Bestellungen

Nach Abschluss Deiner Aus-
bildung hast Du zahlreiche
Fortbildungsmöglichkeiten,
zum Beispiel durch eine Wei-
terbildung zum Handelsbe-
triebswirt oder Handelsfach-
wirt. Du könntest aber auch
über ein anschließendes Stu-
dium nachdenken, zum Bei-

spiel in den Bereichen Han-
delsbetriebswirtschaft oder
Internetbasierte Systeme,
E-Services. Letztendlich alle
Fächer im BWL-Bereich. Mit
einem Bachelor oder sogar
Master in der Tasche kannst
du dich auf einen höheren
Verdienst einstellen.







und schriftlicher Kommu

Was kommt danach?

Anmerkung: In unserer November-
Ausgabe haben wir bei der Formu-
lierung „Bei Raiffeisen verdienst Du
zum Beispiel“ versehentlich ein zu
niedriges Gehalt für Kaufleute im
Groß- und Außenhandelsmanage-
ment genannt.
Die korrekten Durchschnittswerte
finden Sie in den Angaben.
(Quelle: azubiyo, 2026)



Kraft und Ausdauer sind ge-
fragt. Mit schwerem Gerät,
gutem Auge und leichter
Hand gestalten Straßenbauer
die Umwelt und sorgen da-
für, dass Straßen, Plätze oder
Rollbahnen, nicht nur gut und
lange funktionieren, sondern

sich bestmöglich in die Land-
schaft einpassen. Ihr Hauptbe-
tätigungsfeld ist der moderne
Straßenbau. Dabei setzen sie
tonnenweise Spezialfahrzeu-
ge ein, um Böschungen und
Gräben anzulegen Be- und
Entwässerungsanlagen vorzu-

bereiten oder auch Meter für
Meter Autobahn nach vorne
zu schieben. So sorgen sie
für einen stabilen Unterbau
und sind immer dann gefragt,
wenn Asphalt, Teer, Bitumen
und Beton ihren Einsatz haben.

Straßenbauer – Tolle Menschen und
Maschinen halten unsere Infrastruktur

im Gange

FAKTEN

Aufbauausbildung
Nach deiner Ausbildung zum
Tiefbauchfacharbeiter kannst
Du noch eine einjährige auf-
bauende Ausbildung anhän-
gen, die Dich auf ein bestimm-
tes Gebiet spezialisiert. Solche
Aufbauausbildungen gibt es
in den Bereichen Brunnen-,
Gleis-, Kanal-, Rohrleitungs-,
Spezialtief- und Straßenbau.
Mit Abschluss dieser einjäh-
rigen Weiterführung trägst
Du dann einen spezialisierten
Titel wie beispielsweise Brun-
nenbauer oder Kanalbauer.

Anpassungsweiterbildung
Das sind Qualifizierungslehrgän-
ge, die Dein Wissen auf einem
bestimmten Gebiet vertiefen. Sol-
che Weiterbildungen gibt es zum
Beispiel in den Bereichen Arbeits-
schutz, Bohrmaschinenführung
oder Rohrleitungsbau. Damit bist
Du Fachmann für diese Bereiche,
nimmst bei Baustellen oft eine lei-
tende Position ein und bekommst
auch ein wenig mehr Gehalt.

Meister / Techniker
Mit der abgeschlossenen drei-
jährigen Ausbildung (also mit
angeschlossener Aufbauaus-
bildung) kannst Du Dich auch
zum Meister oder Techniker
ausbilden lassen. So kannst Du
zum Beispiel Brunnenbaumeis-
ter, Straßenbaumeister oder
Industriebaumeister mit Fach-
richtung Gleisbau werden.
Oder Duwirst staatlich geprüf-
ter Techniker der Fachrichtung
Bautechnik mit Schwerpunk-
ten wie Tiefbau oder Baube-
trieb.

Studium
Mit dem entsprechenden
Schulabschluss kannst Du
nach Deiner Ausbildung
auch noch ein Studium an-
hängen. Das bereitet dich
auf höhere Aufgaben und
leitende Positionen im Bau-
gewerbe vor.
Mögliche Bereiche wären zum
Beispiel die Ingenieurwissen-
schaft oder derMaschinenbau.

Welche Chancen habe ich
nach der Ausbildung?

Foto: J. Tonn

STRASSENBAUER
m/w/d
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Art der Ausbildung:
klassische duale Ausbildung

Dauer der Ausbildung:
3 Jahre

Schulische Voraussetzung:
Hauptschulabschluss

Ausbildungsvergütung:
1. Ausbildungsjahr: € 1.081
2. Ausbildungsjahr: € 1.281
3. Ausbildungsjahr: € 1.518
Durchschnittswerte, Quelle: azubiyo /
Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Sport
Mathematik
Physik

Das musst Du mitbringen:
 Durchhaltevermögen
 Handwerklich-technisches
Geschick

 Räumliches
Vorstellungsvermögen

Das sollte Dich
interessieren:
 Lust an Teamarbeit
 Arbeiten mit schwer
 Spaß an körperliche

rem Gerät
r Arbbbbeeeeitttt



FAKTEN
Dauer der Ausbildung:
3,5 Jahre, Duale Ausbildung
(Betrieb/Berufsschule)

Art der Ausbildung:
Duale Ausbildung
(Betrieb/Berufsschule)

Ausbildungsvergütung:
1.Ausbildungsjahr: € 898
2.Ausbildungsjahr: € 1.003
3.Ausbildungsjahr: € 1.110
4. Ausbildungsjahr: € 1.167

Durchschnittswerte, Quelle: azubiyo /
Angaben ohne Gewähr

Deine Lieblingsfächer:
Mathematik
Physik
Deutsch

Das musst Du mitbringen:
 Hauptschulabschluss.
Besser: mittlerer Abschluss

 Handwerkliches Geschick
 Kontaktfreudigkeit
 Rasche Auffassungsgabe
 Gutes technisches Verständnis,
 Interesse für die Land- und
Bauwirtschaft

 Zuverlässigkeit
 Zügige Arbeitsweise
 Selbstständigkeit
 Gute Konstitution,
Zupacken können

 Gutes Hörvermögen

Die Ausbildung zum Bau-
und Landmaschinenme-
chatroniker ist eine faszi-
nierende Welt zwischen
Natur und Hightech. Wer
einen Beruf erlernen
möchte, der einen nicht nur
handwerklich fordert, son-
dern auch mit moderns-
ter und fortschrittlichster
Technik fasziniert, ist für
den Beruf des Landmaschi-
nentechnikerswie geschaf-
fen. Natur und Technik
sind hier eng miteinander
verbunden. Und jeder Tag
bietet neue interessante
Herausforderungen.

Drei Berufe in einem –
Landmaschinentechnik,
Motorgerätetechnik und
Baumaschinentechnik. Die
Ausbildung zum Bau- und
Landmaschinenmechatro-
niker ist eine faszinieren-
de Welt zwischen Natur
und Hightech. Wer einen
Beruf erlernen möchte,
der einen nicht nur hand-
werklich fordert, sondern
auch mit modernster und
fortschrittlichster Technik
fasziniert, ist für den Beruf
des Bau- und Landmaschi-
nenmechatronikers wie ge-
schaffen. Natur und Tech-
nik vom Feinsten sind hier
eng miteinander verbun-
den. Und jeder Tag bietet
neue interessante Heraus-
forderungen.

Welche Chancen
habe ich nach der
Ausbildung?
Nach mehrjähriger Gesel-
lenzeit ist es möglich nach
Besuch der Meisterschule
die Qualifikation zumMeis-
ter in Land- undBaumaschi-
nentechnik zu erlangen.
Es besteht auch die Mög-
lichkeit, nach der Ausbil-
dung in den Ersatzteil- und
Servicevertrieb zu wech-
seln. Der Weg in den Ma-
schinenverkauf ist ebenso
möglich, dazu ist eine zu-
sätzliche kaufmännische

Ausbildung zur Ergänzung
sinnvoll.

Wenn du Abitur vorweisen
kannst, ist die Ausbildung
auch eine gute Vorberei-
tung auf das Studium. Du
kannst z.B. den Bachelor
of Engeneering Maschi-
nenbau oder den Bachelor
of Engeneering Fahrzeug-
technik anhängen.

Mit einer passenden Wei-
terbildung oder dem rich-
tigen Studium könnte auch
dem Weg in die Selbst-
ständigkeit nichts mehr im
Wege stehen.

BAU- & LANDMASCHINEN-
MECHATRONIKER
m/w/d

KEROSIN IM BLUT
UND ELEKTRONIK
IM HERZEN
Bau- und Landmaschinenmechatroniker –
Vom Pflug bis Hightech alles im Griff
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